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Wirtschaftsmagazin „Aktiv“ berichtet  
über KLEIBERIT HotCoating
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26.05.2014 Peter Mansky 

„Aktiv“ ist eine Publikation des Institutes der 
Deutschen Wirtschaft, Köln mit 14-tägigem 
Erscheinungstermin. Zielgruppe sind die 
Mitarbeiter von ca. 4000 Industriebetrieben - 
getragen wird das Magazin von 60 
Arbeitgeberverbänden. Die Aktiv-Redaktion 
Baden-Württemberg hat unser Unternehmen 
besucht, angeregt durch die vielfältigen 
Veröffentlichungen über KLEIBERIT in der 
Fachpresse.  Das Ergebnis ist ein ganzseitiger 
Bericht der aktuellen Schwerpunkt-Ausgabe 
„Chemie in Baden-Württemberg“ über das 
Thema Hochglanzoberflächen (siehe Anhang). 
Die Gesamtauflage von Aktiv beläuft sich auf 
fast eine Million Leser. Redaktionelles Ziel von 
Aktiv ist es, die Leser in unterhaltsamer Form 
über Zusammenhänge von Technologie und 
Wirtschaft zu informieren. 
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Warum eigentlich ...

Ekzeme sind lästig, langwierig und belastend – doch es 
ist ein Kraut gegen die Hautprobleme gewachsen: Eine 
Schlingpflanze aus den Tropen verspricht Linderung. 

„Das Mönchsköpfchen enthält Wirkstoffe, die bei Ent­
zündungen der Haut helfen können“, erklärt Astrid Al­
brecht, Medizinerin beim Karlsruher Hersteller pflanzli­
cher Arzneimittel Dr. Willmar Schwabe. „Dazu gehören 

Pflanzenfarbstoffe, 
sogenannte Flavo­
noide.“ 

Sie wirken gegen 
Bakterien und Vi­
ren. Albrecht: „Sie 
schützen auch vor 
Zellschäden, indem 
sie aggressive Sau­
erstoffverbindun­
gen unschädlich ma­
chen.“ Experten 
bezeichnen solche 
Substanzen als Anti­
oxidantien. 

Die Pflanze, die auch als Ballonrebe bekannt ist, ent­
hält ebenfalls juckreizhemmende Wirkstoffe wie Gerb­
stoffe (Tannine) und Saponine – diese Seifenstoffe hel­
fen gegen Entzündungen. � AV

... hilft das Mönchsköpfchen 
bei Hautproblemen? Mannheim. „Wow, ich bin 

ganz gerührt und sprachlos.“ 
Glücklich nimmt Christiane 
Heß von Roche Diagnostics 
in Mannheim Blumen und 
Urkunde entgegen. 

Die 25-jährige Chemiela­
borantin ist die Gewinnerin 
der zweiten Dankeschön-
Aktion „AKTIV mit Herz“ 
vom Arbeitgeberverband 
Chemie Baden-Württemberg 
und der Wirtschaftszeitung 

AKTIV. Heß überzeugte Le­
ser und Kollegen und bekam 
bei der Online-Abstimmung 
die meisten Klicks.  

Im Urlaub hilft sie 
Kindern und Tieren

Die junge Frau ist im Team 
sehr beliebt und engagiert 
sich ehrenamtlich. In Lam­
pertheim unterstützt sie als 
Jugendleiterin die katholi­

schen Pfadfin­
der. Bald steht 
ein Zeltlager mit 
über 2 000  Kindern 
und Jugendlichen auf 
den Programm. 

Während einer Weltreise 
unterrichtete sie Kinder in 
den Slums von Goa (Indien) 
und baute ein Waisenhaus in 
Thailand mit auf. Im Herbst 
pflegt sie misshandelte Tiere 
in Namibia: „Mir macht es 

einfach un­
heimlich Freude 

zu helfen.“
Vorgeschlagen hatte 

sie Trainee An Phuc 
Pham. „Christiane hat die 
Auszeichnung total verdient“, 
sagt sie. Auch Edgar Vieth, 
Geschäftsführer Personal, 
gratulierte: „Der Titel ,Engel‘ 
passt auf Frau Heß wirklich 
zu 100  Prozent.“ � Wor

Aktiv
Im Internet: aktiv-online.de

AKTIV erscheint in Zusammenarbeit  
mit Arbeitgeberverbänden der Chemie
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Das ist unser Engel
Chemielaborantin gewinnt „AKTIV mit Herz“

Große Freude: Chris-
tiane Heß bekommt 
Blumen von Edgar  
Vieth. Links neben ihr: 
An Phuc Pham, To-
bias Pacher vom Ar-
beitgeberverband. 
Hinten von links: ihre 
Chefs Christine Mos-
brucker und Tobias 
Posset sowie Sabine 
Latorre von AKTIV.

hält was aus!
Das Material

Produktion

Weingarten. Die Fenster spiegeln 
sich auf einer makellos blitzen­
den Platte, die Peter Wulzinger 
in Händen hält. Mit einer kleinen 
Drehung fängt der Leiter der An­
wendungstechnik bei Kleiberit 
Klebstoffe im badischen Weingar­
ten die Lichtreflexe ein. Das glän­
zende Werkstück – vormals eine 
Holzplatte – ist das Ergebnis ei­
ner neuen Oberflächenveredelung, 
„hot coating“ genannt.

„Wir können verschiedenen Ma­
terialien wie Metall oder auch Pa­
pier eine hochglänzende Oberfläche 
geben, die extrem widerstandsfähig 
ist“, so der Experte. Auch Wind und 

Wetter hält das Material aus. Der 
Clou: Mehrschichtiges Lackieren 
mit Trockenzeiten und aufwendige 
Zwischenschliffe entfallen. Ein­
fach Polyurethan-Schmelzklebstoff 
(PUR) und einen UV-Decklack für 
kratzfesten Spiegelglanz auftragen, 
fertig. 

Was so einfach klingt, braucht 
viel Know-how: „Es stecken rund 
zehn Jahre Entwicklung in dem Ver­
fahren“, verrät Wulzinger. Beson­
ders knifflig war es, den Schmelz­
klebstoff so abzuwandeln, dass er 
nur auf einer Seite klebt. 

Seit 1948 entwickelt und produ­
ziert das Unternehmen Klebstoffe 
für die Industrie. Diese Erfahrung 

zahlt sich jetzt aus. In der Produk­
tion läuft die Klebemasse in die Ge­
binde und erstarrt bei Zimmertem­
peratur zu einem festen Block. Das 
Produkt ist komplett frei von Löse­
mitteln. 

Damit die Kunden sehen, wie die 
Beschichtung mit dem Material 
funktioniert, steht in Weingarten 
eine Testanlage. Der Klebeblock 
schmilzt bei rund 130  Grad Cel­
sius zu einer zähflüssigen Masse. 
Die lässt sich mit Walzen auf das 
gewünschte Trägermaterial auf­
tragen. „Eine weitere Walze glät­
tet die Oberfläche wie ein überdi­
mensionales Bügeleisen“, erklärt 

Wulzinger. Ein UV-
Lack als Deckschicht 
bringt Glanz und Tiefen­
wirkung. 

Die Beschichtung klebt 
auf fast allen Oberflä­

chen und eignet sich für Möbel­
bau-Elemente ebenso wie für Fuß­
böden oder Fassadenbauteile. Das 
Geheimnis der widerstandsfähigen 
Oberfläche: „Der PUR-Schmelz­
klebstoff härtet zusätzlich zur phy­
sikalischen Trocknung durch eine 
chemische Reaktion mit Feuch­
tigkeit aus“, erläutert Wulzinger. 
„Diese Nachvernetzung macht die 
Oberfläche besonders haltbar.“ 

Gleichzeitig ist die Schicht aber 
nicht hart und spröde wie ein Lack, 
sondern bleibt ein klein wenig elas­
tisch. Daher lässt sie sich über Kan­
ten ziehen oder ermöglicht durch­
gehend fugenlose Flächen. �  
	�  Andrea Veyhle

Wie ein raffiniertes Verfahren von Kleiberit

für hochglänzende, strapazierfähige Oberflächen sorgt

Die Beschichtung eignet sich für 
Fußböden und Möbel genauso 
wie für Fassadenbauteile

Vorher, nachher: 
Peter Wulzinger 
präsentiert ein 
Beispiel für das 
Verfahren.

Blick ins Technologiezen
trum: Die Anlage beschich-
tet auch Holzplatten.
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